
Schneeschuh-Wandern ist 
Natur pur, gesundheitsför-
dernd, ohne nennenswertes 
Verletzungsrisiko, für jedes 
Alter geeignet und liegt voll 
im Trend. Diese Argumente 
reichen aber als Motivation 
nicht allen Leuten aus, was 
auch einige Ausdauer-Sport-
ler empfanden. Die wollten  
erstmals im Winter zu Fuß 
über die Alpen – sechs Ge-
birgsketten in sechs Tagen – 
was nur mit Schneeschuhen 
möglich ist. 

Als die 13-köpfige Grup-
pe in Oberstdorf mit dem 
Ziel Meran startete, wusste 
noch keiner der Teilnehmer, 

wie stark seine Fitness be-
ansprucht wird. Es sollte ein 
Abenteuer werden, welches 
so noch niemand zuvor ge-
wagt hatte. 

Der 1. Tag:  Mit dem Bus 
fuhr die Gruppe nach Baad/
Kleinwalsertal. Nach 1 ½  Std. 
Gehzeit konnten die Schnee-
schuhe angeschnallt wer-
den. Über den Hochalp-Pass 
(1938 m) ging die Gruppe zu 
ihrer ersten Übernachtungs-
station.  

Der 2. Tag führte vom 
Lechtal ins Montafon.  Über 
das Auenfeld ging es hin-
ab nach Lech. Die Gehstre-
cke von Lech nach Klösterle 

über den Flexenpass wurde 
mit dem Taxi zurückgelegt. 
Über einen traumhaften Pa-
noramaweg ging die Rou-
te von der Mittelstation des 
Sonnenkopfes weiter zum 
Muttjöchle und hinunter zum 
Berggasthof Kristberg. 

Der 3. Tag führte über 
Schruns nach Partenen (Lini-
enbus), mit der Gondel zum 
Vermuntstausee und zu Fuß 
weiter in die Silvretta-Grup-
pe. Die Tour wurde in den 
Zentralalpen anspruchsvol-
ler und hochalpiner. So ging 
es hoch zum Silvrettastau-
see, vorbei am Madlener-
haus zur Bieler Höhe (2036 
m), wo auch übernachtet 
wurde. 

Eine steile Etappe

Auch der 4. Tag war eine 
kernige Etappe: Abstieg ins 
Paznauntal und mit dem Bus 
nach Ischgl. Die Gruppe ent-
schied sich wegen der ent-
gegenkommenden „hei-
teren“ Talabfahrer für die 
sicherere Variante und fuhr 
mit dem Lift hoch bis zur 
Mittelstation. Von hier ging 
es im Fimbertal noch ca. 7 
km in der Abenddämmerung 
hoch zur Heidelberger Hütte 
(2264 m).

Der 5. Tag – eine lange 
und steile Etappe – führte 
am Piz Tasna vorbei über die 
Furcla Davo Leis (2804 m) 
hinunter ins Unterengadin 
nach Scuol. Von hier ging es 
bei Dunkelheit per Pferde-
kutsche 10 km aufwärts ins 
autofreie S-charl zum Über-
nachten. 

Der 6. Tag Beim Aufstieg 
über den Pass da Costai-
nas schubsten Böen immer 
wieder mal einen Geher aus 
dem Gleichgewicht. Beim 
Abstieg  nach Taufers hör-
te der Regen  auf – so dass 
sich die Mienen der Teilneh-
mer aufhellten. Nach einem  
Cappuccino ging´s zum Ab-
schlussessen nach Meran 
und am nächsten Morgen 
zurück nach Oberstdorf. 

Eine Transalp im Winter ist 
auf jeden Fall anstrengender 
als im Sommer. Sehr gute 
Kondition und alpine Erfah-
rung sind dafür unbedingte 
Voraussetzung. Außerdem 
sollte die Tour aus Sicher-
heitsgründen nur in einer 
Gruppe und in Begleitung ei-
nes erfahrenen Bergführers 
gemacht werden. 

Thomas Dempfle vom 
Oase AlpinCenter in Oberst-
dorf: „Für die Schneeschuh-
Transalp braucht man sehr 
gute Ausrüstung, sowohl 
was die Kleidung als auch 
die Schneeschuhe betrifft. 
Wenn man eine Woche lang 
täglich Etappen mit Gehzei-
ten bis zu sieben Stunden 
zu bewältigen hat und in 
schwierigem Gelände sowie 
bei extremen Wetterverhält-
nissen unterwegs ist, sollte 
man an der Ausrüstung nicht 
sparen.“

Charakter: 
Anspruchsvolle, hochalpi-
ne Tour, grandiose Kulisse, 
gemütliche Gasthäuser
Voraussetzung: 
Alpine Erfahrung, 
sehr gute Kondition, 
alpintaugliche Ausrüstung
Eckdaten:
6 Tage á 5 - 7 Gehstunden/
Tag, Anstiege bis zu 
950 Höhenmeter am Tag

Weitere Infos: 
Oase AlpinCenter, 

Telefon 0 83 22/75 38 
www.oase-alpin.de 

Grandiose Kulisse auf dem Weg von Oberstdorf nach Meran. Wer 
sich an dieser Tour mit Schneeschuhen beteiligen möchte, muss 
gute Kondition mitbringen. Foto: Oase AlpinCenter

Mit Schneeschuhen über 
die verschneiten Alpen
Siebentägige geführte Tour von Oberstdorf nach Südtirol ist ein Erlebnis

Schneeschuhe
zu gewinnen

 A-6068 Mils +43.[0]5223.45594 www.kochalpin.at

TUBBS Mountaineer mit
aufklappbarer Steighilfe
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Auf unseren Schnee-
schuhtouren erleben 
Sie die Faszination der 
winterlichen Natur ganz 
intensiv. Aber auch Ski-
touren oder Freeriding
und viele weitere traum-
hafte Touren stehen auf 
unserem Programm.

A l p i n C e n t e r
BERGSCHULE IN OBERSTDORF

Gutscheine und das aktuelle Programm 
gibt’s bei uns im Büro (Oberstdorf, Bahn-
hofsplatz 5), unter Tel. +49 8322 7538 
oder  per Mail: bergschule@oase-alpin.de

 TraumtourenTraumtouren       
werden wahr...

A l p i n C e n t e r

BERGSCHULE IN OBERSTDORF

Gutschein

Wandern · Klettern · Hochtouren · Mountain-Bike · Skitouren · Heli-Skiing · Schneeschuh-Touren
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Schneeschuhe gibt es für 
die verschiedenen Einsatz-
bereiche, wie z.B.:

Winterbergsteigen
Winterwandern
Nordic Walking/Fitness
Bei der Anschaffung soll-

ten Sie auf folgende Kriteri-
en achten:

Bindung: Die Bindung 
ist das Herz des Schnee-
schuhs. Sie sollte komforta-
bel sein, leicht zu bedienen 
und sicheren Halt bieten. 
Eine frei schwingende Ach-
se ermöglicht eine opti-
male Drehbewegung über 
dem Fußballen – vor allem 
bergauf und bergab ist das 
enorm wichtig für sicheres 
Gehen und Steigen.

Steigzacken: Diese sor-
gen für optimalen Halt auf 
Schnee und Eis. Für Un-
ternehmungen im steilen 
Gelände eignen sich Za-
cken aus Edelstahl, sie sor-
gen für maximalen Biss. 
Bei Wanderungen im leicht 
hügeligen Gelände haben 
sich Aluminium-Zacken be-
währt, die nicht so aggres-
siv wie Edelstahl-Zacken 
sind aber ebenfalls sicheren 
Halt bieten.

Damen- und Herrenmo-
dell: Spezielle Damenmo-
delle zeichnen sich durch 

eine schmälere Bindung 
aus und haben eine eigene 
Rahmenform, die auf den 
Bewegungsablauf der Frau-
en abgestimmt ist.

Größe: Je größer der 
Schneeschuh ist, desto 
weniger sinkt man im Tief-
schnee ein. Dies ist bei 
leichten Wanderungen im 
lockeren Neuschnee wich-
tig. Auf der anderen Seite 
erhöhen kleinere Schnee-
schuhe die Beweglichkeit, 
was vor allem bei Touren im 
steileren Gelände von Be-
deutung ist.

Hier sollte man sich im 
gut sortierten Sportfach-
handel kompetent über die 
verschiedenen Größen und 
ihre Einsatzbereiche bera-
ten lassen.

Weitere Informationen  
unter www.tubbs.de

Verlosung

allgäu weit verlost vier 
Paar Schneeschuhe (2x 
für Herren, 2x für Frauen). 

Wer gewinnen möchte, 
schreibt eine Postkarte an

allgäu weit
Stichwort: Schneeschuhe

87430 Kempten
Einsendeschluss ist der  

13. Dezember
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